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0. VORBEMERKUNG 

Auf rechtlicher Grundlage von § 13 a BauGB kann ein Bebauungsplan für die Wiedernutzbar-

machung von Flächen, die Nachverdichtung oder andere Maßnahmen der Innenentwicklung im 

beschleunigten Verfahren aufgestellt werden.  

Bei dem Bebauungsplan ĂBeim Wasserturm IIñ handelt es sich um eine Nachverdichtung des 

Bestands. Das Plangebiet liegt innerhalb des Siedlungszusammenhangs. In nördlicher und 

westlicher Richtung schließen bebaute bzw. versiegelte Flächen an. Südlich befindet sich die 

Bahnstrecke Bremen ï Osnabrück, weiter südlich liegen Wohngebiete. Die Größe des Plange-

bietes beträgt insgesamt ca. 18.530 m². Die Grundfläche liegt damit deutlich unterhalb von 

20.000 qm. 

Die Planung bereitet oder begründet nicht die Zulässigkeit von UVP-pflichtigen Vorhaben und 

zeigt keine Anhaltspunkte für die Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b genann-

ten Schutzgüter. Die Voraussetzungen für die Anwendung des § 13a BauGB sind damit gege-

ben. Es muss kein Umweltbericht angefertigt werden. 

1. EINLEITUNG 

1.1 Anlass und Ziel der Planung 

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 2 (81/7) ĂBeim Wasserturm IIñ sollen die pla-

nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung eines bereits ansässigen und nördlich 

angrenzenden Gewerbebetriebes (Palettenfabrik) geschaffen werden. Zudem sollen bereits 

nach § 34 BauGB genehmigte Anlagen dieses Betriebes planungsrechtlich abgesichert wer-

den. Es werden Gewerbe- und Industriegebiete ausgewiesen.  

1.2 Rechtsgrundlagen und Verfahren 

Rechtsgrundlage für den Bebauungsplan Nr. 2 (81/7) ĂBeim Wasserturm IIñ sind das Bauge-

setzbuch (BauGB), die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungs-

verordnung ï BauNVO), die Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Dar-

stellung des Planinhaltes (Planzeichenverordnung ï PlanzV) und das Niedersächsische Kom-

munalverfassungsgesetz (NKomVG), in der jeweils geltenden Fassung. 

1.3 Geltungsbereich der Planung 

Das Plangebiet befindet sich im östlichen Teil des Stadtgebietes von Bassum, westlich der 

Bundesstraße 51, südlich der Siemensstraße und der Carl-Zeiss-Straße. Südlich des Plange-

bietes liegt die Bahnstrecke Bremen ï Osnabrück. In den südlichen Geltungsbereich werden 

Flächen der deutschen Bahn einbezogen, für die ein Freistellungsbescheid vorliegt. In nördli-
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cher Richtung setzt sich das Betriebsgrundstück der Palettenfabrik fort. In südwestlicher Rich-

tung wird das Plangebiet durch das Flurstück Nr. 233/15 begrenzt.  

Der Geltungsbereich ist aus der Planzeichnung zu entnehmen, die Lage innerhalb des Stadt-

gebietes ergibt sich aus dem Übersichtsplan. 

1.4 Beschreibung des Plangebietes 

Nördlich des Plangebietes liegt die bestehende Palettenfabrik mit mehreren gewerblich genutz-

ten Hallen und Gebäuden und Freiflächen, die überwiegend befestigt sind und als Lagerflächen 

genutzt werden. Im westlichen Plangebiet wird ein bestehendes gewerblich genutztes Gebäude 

der Palettenfabrik in den Geltungsbereich aufgenommen. Der überwiegende Teil des 

Plangebietes ist bereist vollständig versiegelt. Die im zentralen Plangebiet gelegenen Flächen 

werden derzeit als Lagerflächen genutzt. In kleinen Teilbereichen befindet sich eine offene 

Schotterfläche sowie eine Grasflur. Am nordöstlichen Rand des Plangebietes befindet sich ein 

Gehölzbestand aus Eiche, Zitter-Pappel und Ahorn. 

Umliegend sind in nördlicher und westlicher Richtung weitere Gewerbeflächen gelegen. Direkt 

südlich des Plangebietes verläuft die Bahnstrecke Bremen ï Osnabrück.  

Südlich des Plangebietes befinden sich - auf der anderen Seite der Schienenstrecke - die 

nächstgelegenen Wohngebäude. Hier liegen sowohl Wohngebiete (an der Nordstraße, der 

Oststraße und an der Ringstraße) als auch einzelne Wohngebäude im planungsrechtlichen 

Außenbereich an der Straße Osterbinde. 

1.5 Planungsrahmenbedingungen 

Raumordnung 

Im Regionalen Raumordnungsprogramm 2016 des Landkreises Diepholz ist das Plangebiet 

als zentrales Siedlungsgebiet dargestellt: 
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Abbildung 1: Ausschnitt aus dem RROP 2016 des Landkreises Diepholz 

Flächennutzungsplanung 

Der seit 2002 wirksame Flächennutzungsplan 2000+ der Stadt Bassum stellt das Plangebiet 

am südlichen Rand als Bahnanlage und zum überwiegenden Teil als gewerbliche Baufläche 

dar.  

 
Abbildung 2: Ausschnitt aus dem wirksamen Flächennutzungsplan 2000+ der Stadt Bassum mit Markie-

rung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 2(81/17) in roter Umrandung 

Plangebiet 
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Bebauungspläne 

Für den überwiegenden Teil des Plangebietes liegt kein rechtskräftiger Bebauungsplan vor.  

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 2 (81/7) ĂBeim Wasserturm IIñ tangiert jedoch 

die rechtskräftigen Bebauungspläne Nr. 2 (81/ 3I) ĂBeim Wasserturmñ und die 1. Änderung des 

Bebauungsplans Nr. 2 (1/19 II) ĂKarrenbruch IIñ.  

 
Abbildung 3: Zusammengefügte Bebauungsplªne Nr. 2 (81/ 3I) ĂBeim Wasserturmñ und die 1.  nderung 

des Bebauungsplans Nr. 2 (1/19 II) ĂKarrenbruch IIñ mit Markierung des Geltungsbereich des Bebau-

ungsplanes Nr. 2 (81/7) ĂBeim Wasserturm IIñ in roter Umrandung 

 

Der Bebauungsplan Nr. 2 (81/ 3I) ĂBeim Wasserturmñ wird am südöstlichen Rand überplant. 

Der Bebauungsplan ĂBeim Wasserturmñ setzt f¿r den tangierten Bereich ein Industriegebiet mit 

einer Grundflächenzahl von 0,8 und mit einer Baumassenzahl von 7,0 sowie eine Fläche für 

Bahnanlagen fest (s. nachstehenden Ausschnitt). Für den Bebauungsplan Nr. 2 (81/ 3I) ĂBeim 

Wasserturmñ wurde ein erstes Änderungsverfahren durchgeführt. Im Rahmen der 1. Änderung 

wurden Läden und Einzelhandelsbetriebe mit innenstadtrelevanten Sortimenten, die Waren an 

nicht gewerbliche Endverbraucher vertreiben, ausgeschlossen.  












































